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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1848 Schwabach VI : ASV Zirndorf IV 
Samstag, 23.09.2023, 15:30 Uhr

Kroner fixiert zwei Punkte für den TV 1848 Schwabach VI

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
TV 1848 Schwabach VI am vergangenen Samstag im 1. Saisonspiel auf den ASV Zirndorf IV. Die
Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide
Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Christian Kroner, mit dem Einzelerfolg zum
sechsten Zähler für das Team. Bemerkenswert war, dass der TV 1848 Schwabach VI diese Partie
mit einem und der ASV Zirndorf IV mit einem Ersatzspieler bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel,
beweist auch das Satzverhältnis von 21:18.

Los ging es mit den Doppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Schulz / Kroner die Partie
gegen Pöll / Heindel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Renner / Weinzierl und Meyer / Drechsel, das Renner /
Weinzierl letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Danny
Drechsel konnte Anke Renner den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. In toller Verfassung präsentierte sich Uwe Schulz im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Wilfried Meyer. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Zwischenzeitlich konnte
Christian Kroner zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Harald Heindel, in dem er
anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber
trotzdem mit 8:11, 11:6, 12:14, 8:11. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Klaus
Pöll zunächst nicht gut aus, so gewann Helmut Weinzierl im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1848 Schwabach
VI und des ASV Zirndorf IV. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Wilfried Meyer
zunächst nicht gut aus, so gewann Anke Renner im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. Recht kurzen Prozess machte danach Uwe Schulz beim 11:6, 11:9, 17:15 mit
Danny Drechsel. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Christian Kroner die Partie gegen Klaus
Pöll noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit
der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Keinen Zähler beisteuern konnte
Helmut Weinzierl im Match gegen Harald Heindel, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts
zu holen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1848 Schwabach VI am 05.10.2023 gegen den SC 04
Schwabach V möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.10.2023 gegen den TSV 1946 Altenberg IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV 1848 Schwabach VI

Doppel: Schulz / Kroner 1:0, Renner / Weinzierl 1:0 
Einzel: A. Renner 1:1, U. Schulz 1:1, C. Kroner 1:1, H. Weinzierl 1:1 

 ASV Zirndorf IV
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Doppel: Pöll / Heindel 0:1, Meyer / Drechsel 0:1 
Einzel: W. Meyer 1:1, D. Drechsel 1:1, K. Pöll 0:2, H. Heindel 2:0


